
 

 
 

Am Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, Fachgebiet Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Rechnungslegung (Prof. Dr. Mölls), ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt befristet für 12 Monate die 

Stelle (82 Std./Monat) einer  

Wissenschaftlichen Hilfskraft 

zu besetzen.  

Zu Ihren Aufgaben gehören wissenschaftliche Dienstleistungen in Form einer aktiven Mitarbeit an For-

schungsprojekten aus den Bereichen „Accounting Data Analytics“ und „Smart Finance“, in denen je-

weils moderne Verfahren/Algorithmen der Datenanalyse (z.B. Machine Learning) zum Einsatz kommen 

und die dadurch maßgeblich zur Diffusion neuer Lösungsansätze in der betrieblichen Praxis beitragen. 

Die Mitarbeit in den genannten Forschungsprojekten, die u.a. in enger Kooperation mit dem FinTech-

Lab an der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg durchgeführt werden, ermöglicht zudem unmit-

telbar praktische Einblicke in den Umsetzungsstand der Digitalisierung im Kontext von „Predictive 

Analytics“ in den Bereichen „Accounting & Finance“.    

Es handelt sich um eine befristet zu besetzende Weiterbildungsstelle, die für die weitere berufliche 

Karriere förderlich sein kann. Die Befristungsdauer ist dem Weiterbildungsziel angemessen. Die Befris-

tung richtet sich nach § 2 Abs. 1 WissZeitVG. Die allgemeinen Beschäftigungsbedingungen sowie die 

persönlichen Voraussetzungen für eine Beschäftigung als wissenschaftliche Hilfskraft richten sich nach 

Ziffer III.3 der Befristungsleitlinie der Philipps-Universität Marburg für die befristete Beschäftigung von 

wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern (Befristungsleitlinie). 

Vorausgesetzt werden ein abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Diplom, Master oder 

vergleichbar) mit quantitativer Schwerpunktsetzung, insbesondere in den Fächern Betriebswirtschafts-

lehre, Wirtschaftsmathematik/-informatik oder (Wirtschafts-)Physik/Ingenieurwesen, sowie fundierte 

Kenntnisse oder ein ausgeprägtes Interesse an „modernen“ Analyseverfahren im Kontext von „Data 

Mining“, „Machine Learning“ und „Data Science“. Kenntnisse sowie ggf. erste Erfahrungen in prakti-

scher Projektarbeit (z.B. durch eine Projektarbeit oder berufliche Erfahrungen) sind von Vorteil. Ein 

hohes Maß an Eigeninitiative, Kommunikations- und Organisationsfähigkeit, sicherer Umgang mit Eng-

lisch in Wort und Schrift sowie Teamfähigkeit und soziale Kompetenz werden erwartet. Die Beschäfti-

gung bietet größtmögliche Flexibilität im Hinblick auf Ort und Zeit der Aufgabenerfüllung. Die Stelle 

bietet den Einstieg ins wissenschaftliche Arbeiten und bei entsprechendem Interesse auch die Möglich-

keit, sich auf eine Qualifizierungsstelle mit dem Ziel der Promotion zu bewerben.  

Wir fördern Frauen und fordern sie deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. In Bereichen, in denen 

Frauen unterrepräsentiert sind, werden Frauen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Perso-

nen mit Kindern sind willkommen – die Philipps-Universität bekennt sich zum Ziel der familienfreund-

lichen Hochschule. Eine Reduzierung der Arbeitszeit ist grundsätzlich möglich. Menschen mit Behinde-

rung im Sinne des SGB IX (§ 2, Abs. 2, 3) werden bei gleicher Eignung bevorzugt.  

Wir bitten darum, Bewerbungsunterlagen nur in Kopie vorzulegen, da diese nach Abschluss des Ver-

fahrens nicht zurückgesandt werden. Bewerbungs- und Vorstellungskosten werden nicht erstattet. 

 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 17.07.2022 unter Angabe der Kennziffer 

fb02-0013-whk-2022 an die Professur für Rechnungslegung im Fachbereich Wirtschaftswissen-

schaften, Prof. Dr. Sascha H. Mölls, Barfüßertor 2, 35032 Marburg oder in einer PDF-Datei an 

rlsek@wiwi.uni-marburg.de.  
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